
Nein,Danke...

4 Wände starren mich schweigend an,nein,ich bin nicht einsam,aber allein.Mit mir,das ist das schreckliche.Nach außen hin ist 

alles wie immer-ich funktioniere...so wie man mich gewohnt ist...da braucht sich keiner neu auf mich einstellen...wenn ich 

plötzlich ein ganz anderes Verhalten raushängen ließe?..das wär ungewöhnlich und unbequem-für die Andern...also lieber weiter in 

der altbekannten Maske...man soll das Leben nicht verkomplizieren...aber dran denken wird man ja dürfen,wie es wäre wenn 

man sich plötzlich neu erfindet...stell dir vor,du gibst dein bisheriges Gehabe auf und sprichst auf einmal gebrochenes 

Deutsch..und sagst,man solle dich künftig mit Ivan ansprechen...ein paar wären schockiert und würden dir raten doch vernünftig zu 

sein...andere würden es lustig oder skurril finden...und irgendwann würden sie dich in die Klapse stecken-zur Besserung der 

Person-versteht sich...nur weil du von deinem bisherigen Leben Abschied genommen hast...nicht mehr wiederzuerkennen 

bist...dich gehäutet hast...aber warum eigentlich nicht?...vielleicht haben wir wirklich nur dieses eine Leben?...und immer nur 

Max Müller,85 Jahre lang?-Nein,Danke...
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